
I

Aktionen kein leeres Wort sein soll, dann müssen die sozialdemokrati­
schen Mitglieder und Funktionäre diese große Volksbewegung mit 
allen Kräften unterstützen und fördern.

Im Rechenschaftsbericht des Zentralkomitees stellte Genosse 
Walter Ulbricht eine sehr wichtige Frage, die gerade für West­
deutschland von allergrößter Bedeutung ist. Er sprach davon, daß 
wir jede Tätigkeit und jede Stellungnahme der Sozialdemokratie und 
der Gewerkschaften begrüßen und bereit sind, sie zu unterstützen, 
wenn sie im Interesse des Friedens und der Verständigung der Ar­
beiterklasse liegen. Ebenso notwendig ist es aber auch, alle jene 
Handlungen der Sozialdemokratie und der Gewerkschaften, die sich 
gegen die Interessen der Arbeiterldasse und der Nation richten, auf­
zudecken, zu kritisieren und anzuprangem.

Kein Argument der Spalter zur Irreführung der Werktätigen gegen 
die Kommunisten, gegen die Deutsche Demokratische Republik, 
gegen das Lager des Friedens darf unbeantwortet bleiben. Wir 
dürfen und werden nicht zulassen, die Aktionseinheit zu verhindern 
und Arbeiter gegen Arbeiter zu stellen. Wir werden alles tun, um mit 
den sozialdemokratischen Arbeitern und Funktionären sowie mit den 
Gewerkschaften, die man keineswegs mit den rechten Führern gleich­
stellen kann, kameradschaftliche und brüderliche Beziehungen her­
zustellen. (Beifall.)

Die sozialdemokratischen Arbeiter, Gewerkschafter und Arbeiter­
funktionäre sind unsere Klassengenossen und die Waffengefährten 
des gemeinsamen Kampfes für die Sache der Arbeiterklasse! Und 
wenn sie es heute auch noch nicht sind, dann werden sie es morgen 
sein! (Lebhafter Beifall.)

Es muß gesagt werden, daß es Funktionäre und Mitglieder der 
Kommunistischen Partei Deutschlands gibt, die diese Frage noch 
nicht in ihrer ganzen Bedeutung erkannt haben und keineswegs da­
nach handeln. Das ist ein ernstes und gefährliches Hindernis bei der 
Entfaltung der Aktionseinheit der Arbeiterklasse und des Kampfes 
der Volksmassen.

Viele Tatsachen zeugen doch davon, daß die Unzufriedenheit in 
breiten Kreisen des Volkes wächst. Die verschiedenen Schichten der 
Bevölkerung melden ihre Bedürfnisse an und erheben ihre Forde­
rungen. Große und entscheidende Arbeitergruppen Westdeutsch­
lands stehen gegenwärtig im tariflosen Zustand oder haben ihre
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